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Die nächsten 

erscheinen Mitte Dezember 2023

Redaktionsschluss: 20. November 2023

Gemeindevertretung
Bürgermeister Peter Harringer
Tel. 07672 23102-55 

Sprechtag: Montag bis Freitag nach telefonischer  
Vereinbarung im Sekretariat, 1. Stock, Tel. 07672 23102
E-mail: Peter.Harringer@regau.ooe.gv.at

Vizebgm. Karl Haas
Vizebgm. Ursula Kreuzer

GV Jürgen Gaigg
GV DI Dr. Arthur Kroismayr
GV Ing. Gerald Spalt
GV Mag. Gerhard Feichtinger

Amtsleitung: 
Mag. Dr. Hedda Seyrl	 DW 21

Sekretariat: 
Renate Duda	 DW 26
Eva Wimmer	 DW 25

Bauabteilung:	
Ing. Andreas Schaumberger B.Sc.	 DW 24
Dipl.-Ing. Michael Gabis, MLBT	 DW 53
Melanie Schmiderer	 DW 54
Christina Beck	 DW 33
Johanna Kletzmair	 DW 35
Dipl.-Ing. Lisa Kneißl	 DW 23
Andrea Holzinger, MA	 DW 34

Bauhof: 
Gerhard Stiedl	

Finanzabteilung: 
Sabine Röthleitner	 DW 16
Anna Zaschkoda 	 DW 14
Martina Spitzbart	 DW 14
Dipl. Ing. Silvia Schmidjell 	 DW 50
Eva Roither	 DW 33

Standesamt:  
Franz Huemer 	 DW 11
Philipp Fellinger	 DW 17

Meldeamt:  
Evelyn Stieb	 DW 18
Franziska Lederer	 DW 10

Bürgerservice:  
Mag. Theresia Haslinger	 DW 12

Lehrling: Emilia Reneé Esterbauer 

Verwaltung

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Marktgemeindeamt Regau, Tel.: 07672 23102, Fax: 07672 23102-4
Mail: Gemeinde@regau.ooe.gv.at, Homepage: www.regau.at
Fotonachweis: Marktgemeinde Regau, Vereine, Schulen, Kindergärten 
und Organisationen der Marktgemeinde Regau, privat, www.pixabay.com, 
Rest namentlich genannt. 
Bildnachweise werden nur auf ausdrücklichen Wunsch angegeben. 
Blattlinie: Amtliches Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Regau 
für kommunale Information und Lokalberichte. Auflage: 3.200 Stück
Genderhinweis: Wir legen großen Wert auf geschlechtliche Gleichbe-
rechtigung. Ist an einer Stelle nicht gegendert, so impliziert dies keine 
Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts.
Druck: Salzkammergut Media Ges.m.b.H., Gmunden

Rund um die Uhr erreichbar: 1450
Für alle Gesundheitsfragen: etwa bei Schmerzen, Fragen zu 
Medikamenten, wenn Sie nicht wissen, ob Sie ins Krankenhaus 
sollen, wenn Ihr Arzt oder Ihre Ärztin nicht verfügbar ist, ...

Telefonische Gesundheitsberatung

Hausärztlicher Notdienst: 141
Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie 
außerhalb der üblichen Ordinationszeiten, 
welcher Arzt Dienst hat und wie er erreichbar ist.
Telefonnummern:
Dr. Werner Neuhuber: 	 07674 62293
Dr. Michael Reitmair:	 07672 23180
Dr. Youssef Sidra:  	 07674 65000
Dr. Bettina Neuhuber: 	 07674 64455
Dr. Christof Tuschner:	 07674 67007

Ärztedienst

Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke unter der Telefon-Kurznummer 1455

Apothekenruf 1455

Veritas Apotheke, Am Weinberg 5, Tel. 07672 32921
Öffnungszeiten:

	 Mo. - Fr.:    9.00 - 18.00 Uhr      
	 Sa.:             9.00 - 13.00 Uhr

Apotheke

Sozialberatungsstelle
Puchheimer Str. 19, 4800 Attnang-Puchheim
Tel.: 07672 702 73 6 03

Seniorenzentrum „Regauer Lauben“
Regauer Lauben 8, 4844 Regau, Tel.: 07672 22844
Mail: seniorenzentrumregau@aon.at
www.seniorenzentrum-regau.at

Findet jeden 3. Montag im Monat von 14.30 - 16.30 Uhr  
in den Regauer Lauben, Seniorenzentrum statt.
Nur nach Voranmeldung: 07672 702 73 4 21

Elternberatung

07672 22722
rund um die Uhr erreichbar

Notruf Frauenhaus

Ida-Pfeiffer-Straße 18, 4840 Vöcklabruck, Tel.: 07672 28888
Mo. und Mi.: 	13.00 - 18.00 Uhr
Di. und Fr.: 	 8.00 - 12.00 Uhr 	und 13.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 	 8.00 - 13.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum

Familie Tremmel, 4844 Regau, Schönberg 10
Öffnungszeiten täglich von 9:00 - 19:00 Uhr 
(ausgenommen Sonn- und Feiertage)
Kompostabholung: nach telefonischer Vereinbarung unter 
0664 3229811 oder 0664 1019548

Kompostieranlage 
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Ihr Bürgermeister

Peter Harringer

Liebe Regauerinnen , liebe Regauer!

Verwaltung – Parteienverkehr
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag		 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 		 8.00 – 12.00 Uhr 
		 und 14.00 – 17.00 Uhr

Vereinbaren Sie aber bitte telefonisch oder elektronisch einen Termin, 
falls eine persönliche Anwesenheit gewünscht ist.

In allen anderen Fällen sind wir für Sie und Ihre Anliegen zu den Bürozeiten  
telefonisch oder per E-Mail erreichbar! 

Tel.: 07672 23102; Fax: 07672 23102-4 

Homepage: www.regau.at 

Mail: Gemeinde@regau.ooe.gv.at

Trotz mancher Stolpersteine konnten die neuen Gruppenräume samt aller zugehö-
riger Arbeiten in unseren Bildungseinrichtungen rechtzeitig fertiggestellt werden: 
Im Kindernest ist die vierte Gruppe in Betrieb, im Kindergarten Rutzenmoos eben-
falls die vierte Gruppe und im Kindergarten Regau die fünfte Gruppe. Das Tempo 
ist gerade im Bildungsbereich sehr hoch. Derzeit steht auch die Erarbeitung eines 
pädagogischen Konzepts für die Volksschule Regau an, das im Zuge der Sanierung 
des Gebäudes ab dem nächsten Jahr auch umgesetzt werden soll. 

Auch der Hochwasserschutz Schalchham befindet sich bereits in der Fertigstellungs-
phase. Das Projekt wird Regauer Bürger und Bürgerinnen und ihre Wohnhäuser vor 
Hochwasser schützen und eröffnet zudem neue Möglichkeiten für den Umweltschutz 
und Freizeitaktivitäten in der Schalchhamer Au.

Endlich konnte auch der Spatenstich für das neue Musikheim erfolgen. Ich freue mich 
sehr, dass unsere Bürgerkorpskapelle bald ein neues Zuhause bekommt und das 
Regauer Ortszentrum mit dieser neuen Immobilie ein frisches und aufgewertetes 
Gesicht erhält. 

Über die Sommermonate gab es viel aufzuarbeiten und auch der Herbst ist mit einem 
reichhaltigen Arbeitsprogramm gefüllt.

Das Ortsentwicklungsprojekt Rutzenmoos sticht bei den aktuellen Projekten be-
sonders hervor. Der Start mit Beteiligung der Rutzenmooser Bevölkerung ist bereits 
gemacht und hat noch viele gute Ideen gebracht, wie Rutzenmoos zukunftsfit für 
die nächsten Jahrzehnte werden kann. 

Mein ausdrücklicher Dank geht an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 
Gemeindeamt, die trotz enormen Zeitdrucks und Arbeitsanfalls alle Aufgaben zeit-
gerecht erledigen und die Gemeinde damit nicht nur „am Laufen“ halten, sondern 
mit ihrer professionellen Arbeit auch weiterbringen.

Für alle Familien mit Schul-  und Kindergartenkindern hoffe ich, dass der Start ins 
neue Jahr gut gelungen ist. Ich wünsche allen einen farbenfrohen Herbst!
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des Gemeinderates  
der Marktgemeinde Regau finden  
am 16. Oktober und  
am 11. Dezember 
um jeweils 19:00 Uhr  
im Pfarrheim Regau statt. 

Die nächsten Sitzungen 

Aus dem Gemeinderat
Am 7. August 2023 fanden sich die Gemeinderäte der Marktgemeinde Regau um 
19:00 Uhr im Pfarrheim Regau zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates ein.

Flächenwidmungs-Kundmachungen
Folgende Kundmachungen liegen am Marktgemeindeamt zur Einsicht auf:

Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.078 Regau T-Parz. 1126, 1128/2, 1128/19, 1128/20, 1128/21; 
KG 50324 Unterregau

Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.080 Preising Parz. 1576/9;  
KG 50324 Unterregau

Auflagehinweis, Auflage zur öffentlichen Einsichtnahme

Weitere Informationen erhalten Sie an der Amtstafel am Marktgemeindeamt Regau,  
in der Bauabteilung oder im Internet  
unter https://www.regau.at

Mehrheitlich angenommen wurde der erste Tages-
ordnungspunkt, der Nachtragsvoranschlag. Ebenso 
mehrheitlich angenommen wurde der Mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplan 2023 - 2027. Tagesord-
nungspunkt 3, die Prioritätenreihung der Investiven 
Einzelvorhaben, wurde einstimmig beschlossen.

Ebenso einig war man sich, das Subventionsansu-
chen der Sportunion Regau positiv zu erledigen: 
einstimmiger Beschluss.

Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde der vom 
Land OÖ vorgelegte Finanzierungsplan für den An-
kauf eines Fahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr 
Rutzenmoos.

Ein neuer Versicherungsvertrag für das Gebäude 
der Volksschule Regau inklusive Leitungswasser-
versicherung bei der Wiener Städtischen wurde 
einstimmig beschlossen.

Mehrheitlich beschlossen wurde, dass der Gemein-
devorstand mit der Erstellung einer detaillierten 
Nutzungsvereinbarung für das neue Musikheim 
beauftragt werden soll, in der zumindest die fol-
genden Punkte enthalten und geklärt sein sollen: 
Verwendung (Einzel-/Mehrfachnutzung), Betrieb, 
Betriebskosten, Mietkosten, …

Einstimmig wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, 
ein Grundstück an die PUREA Austria zu veräußern 
bzw. ein Grundstück von ihr anzukaufen. Mit den De-
tails sollen sich die zuständigen Ausschüsse befassen.

Einstimmig beschlossen wurde auch der Finanzie-
rungsplan für den Umbau im Kindernest.

Ebenfalls einig war man sich im Gemeinderat, die 
Bauarbeiten im Kindernest an die Aichinger Bau 
GmbH als GU zu vergeben.

Einen einstimmigen Grundsatzbeschluss hat man 
auch gefasst, das Hauptgebäude der Volksschule 
Regau zu sanieren sowie ein pädagogisches Kon-
zept und eine Mustersanierung in Zusammenarbeit 
mit dem Bildungsausschuss und der Direktorin 
auszuarbeiten.

Mehrheitlich angenommen wurden alle Vergaben 
für das neue Musikheim: Baumeisterarbeiten an 
Kieninger GmbH € 330.629,81, Außenanlagen an 
West Asphalt GmbH € 119.523,64, Dachabdich-
tung an Markl Dachdeckerei & Spenglerei GmbH  
€ 117.328,56, vorgehängte Fassade an Markl Dach-
deckerei & Spenglerei GmbH € 102.96644, Elektro-
installationen an Oberndorfer GmbH € 185.649,49. 
Einstimmig beschlossen wurden Rohbauversiche-
rung und Bauherrenhaftpflichtversicherung, beide 
bei der Wiener Städtischen.

Einstimmig beschlossen wurde die Verordnung 
einer 30 km/h Zone in der Bauernfeindsiedlung und 
in der Suttner Straße.

Mehrheitlich beschlossen wurde die Verordnung zum 
Neuplanungsgebiet Betriebsbaugebiet Brandmair.



Neubau der Freundschaftsbrücke
Im Juli musste die Freundschaftsbrücke, ein „Erbstück“ von der Landesgartenschau 2007, zwischen den Ortschaf-
ten Schalchham und Vöcklabruck gesperrt werden. Bei einer routinemäßigen Überprüfung durch die Bauabteilung 
unserer Nachbargemeinde Vöcklabruck stellte sich heraus, dass die Brücke starke Schäden an tragenden Teilen 
aufweist und nicht mehr den statischen Erfordernissen entsprach.

Die seit Ende Juli nicht mehr begehbare 
Freundschaftsbrücke. 
Starke Schäden an tragenden Teilen mach-
ten die Sperre notwendig.

Mittlerweile hat sich leider herausgestellt, dass eine Sanierung der Brücke 
wirtschaftlich nicht tragbar ist und daher ein Neubau notwendig wird. Leider 
konnte uns auch das österreichische Bundesheer an dieser Stelle nicht mit 
einer Behelfsbrücke unterstützen.
Es ist beabsichtigt, eine neue Brücke aus GFK Fiberglas fertigen zu lassen und 
die bestehenden Fundamente für die neue Brücke zu adaptieren. Der Vorteil 
dieses Werkstoffes ist, dass dieser leicht und sehr korrosionsbeständig ist. 
Nach der Produktion kann diese als ganzes Bauteil angeliefert und an Ort 
und Stelle montiert werden. 
Für Planung und Neubau der Brücke wurde das Büro Duschek aus Salzburg, 
welches zahlreiche sehr gute Referenzen im Bereich der Brückenplanung 
hat, beauftragt. Federführend für die Abwicklung dieses Projektes sind die 
Kollegen aus der Tiefbauabteilung unserer Nachbargemeinde Vöcklabruck. 
Die Fertigstellung der knapp € 200.000,- teuren Brücke ist für März 2024 
geplant. Bis dahin müssen Fußgänger:innen und Radfahrer:innen auf ihrem 
Weg zur VARENA oder Schule leider einen Umweg über die Schaumberger-
Brücke in Kauf nehmen.

LR Stefan Kaineder besucht Hochwasserschutz Schalchham
„Es ist keine Frage ob, sondern wann das nächste Hochwasser kommt. In der Politik ist es unsere Aufgabe, die 
Bevölkerung bestmöglich vor Naturgefahren wie Hochwässern zu schützen“, so Umwelt- und Klima-Landesrat 
Stefan Kaineder.

Ing. Wilhelm Laimer (Gewässerbezirk 
Gmunden) mit Landesrat Stefan Kaineder 
vor einem neu angelegten Amphibienplatz.
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Aus diesem Grund arbeitet der Ge-
wässerbezirk Gmunden das Hochwas-
serschutzprojekt Schalchham für die 
Marktgemeinde Regau ab. Das Projekt 
ist auf ein 100-jähriges Hochwasserer-
eignis ausgelegt und schützt zukünftig 
78 Objekte bzw. 434 Personen vor 
Hochwasser. 

Es wurde ein linearer Hochwasser-
schutz entlang der bestehenden Bö-
schungskante über eine Länge von 
insgesamt ca. 770 m errichtet. Zum 
Großteil besteht dieser lineare Hoch-
wasserschutz in Form einer Mauer, 
welche durchschnittlich eine Höhe 
von ca. 1 m aufweist. Der durch die 

linearen Schutzmaßnahmen verloren 
gehende Retentionsraum wird links-
ufrig der Ager in Form einer Flutmulde 
und entsprechenden Absenkungen 
im Ausmaß von ca. 30.000 m3 kom-
pensiert, um für die Unterlieger keine 
Verschlechterungen der Hochwasser-
abflusssituation zu verursachen.

Diese Flutmulde bzw. Kompensations-
raumausgleichsfläche wird gewässe-
rökologisch gestaltet, wobei in diesem 
Bereich auch Ersatzaufforstungen vor-
gesehen sind.

Wichtig ist Landesrat Kaineder die 
Aufwertung des Gebietes als Naher-
holungsraum: „Der beliebte und viel 

genutzte Spazierweg auf Vöcklabru-
cker Seite am Flussufer von der Schloß-
straße – vorbei am Zusammenfluss von 
Vöckla und Ager – zur Kepler Straße 
ist durch die Flutmulde unterbrochen. 
Durch Einsetzen von massiven Steinen 
in die Flutmulde soll dieser Weg künftig 
bei Normalwasserstand der Vöckla 
wieder durchgängig begehbar sein.“ 
Dazu kommt der neue Weg entlang der 
Stillgewässer, der zu allen Zeiten (auch 
bei Hochwasser) nutzbar ist.
Die Gesamtkosten betragen rund 4,3 
Mio. Euro und werden großteils vom 
Bund übernommen (81,40%), den Rest 
trägt die Marktgemeinde Regau ebenso 
wie die Kosten für Grundankäufe.
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Seit Ende September ist Eva Roither zurück aus der Ka-
renz. Sie war vor der Geburt ihrer Kinder im Meldeamt 
tätig und hat nun unter anderem die Kassa übernommen.

Nicht im Bild ist Anna Zaschkoda, die in wenigen Monaten 
ihren wohlverdienten Ruhestand antreten wird. Martina 
Spitzbart, langjährige Mitarbeiterin der Abteilung, wird 
einen Großteil ihrer Aufgaben übernehmen. 

v.l.n.r.: Dipl. Ing. Silvia Schmidjell, Sabine Röthleitner, 
Eva Roither, Martina Spitzbart

Neue Gesichter 
IN UNSERER FINANZABTEILUNG
In den letzten Monaten gab es personell eine Reihe 
von Veränderungen, deshalb möchten wir Ihnen hier 
die Mitarbeiterinnen unserer Finanzabteilung vor-
stellen.

Sabine Röthleitner

Wohnort: 	 Lenzing
Alter: 	 51 Jahre
Kinder: 	 2 Töchter (19, 12 Jahre), 1 Sohn (17 Jahre)
Hobbys: 	 Wandern, Radfahren, Reisen, Lesen,  
	 Malen, Kochen, Garten
Ausbildung: 	Höhere Bundeslehranstalt  
	 für Wirtschaftliche Berufe in Bad Ischl

5 Eigenschaftswörter, die mich beschreiben: 
optimistisch, verantwortungsbewusst, zielstrebig, ehrlich, spontan

Bisherige berufliche Tätigkeiten: 
überwiegend im Gemeindedienst – in den Gemeinden Lenzing,  
Seewalchen und Weyregg, größtenteils im Bereich Finanzen

Die Abteilungsleiterin
Sabine Röthleitner ist seit März 2023 die Leiterin unserer Finanzabteilung.

Da ich schon seit sehr vielen Jahren in Finanzabteilungen von Gemeinden tätig bin, möchte ich meine 
vielseitigen beruflichen Erfahrungen einbringen. Die Arbeit mit Zahlen macht mir großen Spaß, daher 
freue ich mich sehr über meine neue, herausfordernde Aufgabe hier in Regau.

Bei meinen Kolleginnen und Kollegen möchte ich mich für die ausgesprochen freundliche Aufnah-
me und die gute Zusammenarbeit im Team der Marktgemeinde Regau recht herzlich bedanken! 

Neue Mitarbeiterin
Dipl. Ing. Silvia Schmidjell arbeitet seit Mitte September in unserer 
Finanzabteilung. 
Die Aufgaben der 51-jährigen Timelkamerin umfassen Steuer- und 
Haushaltsbuchungen, Vermögensverwaltung und Lohnverrechnung  
der Gemeinde.
Die begeisterte Sportlerin verbringt ihre Freizeit am liebsten beim 
Sport (BodyART und Laufen) und mit ihrer Familie.

Dipl.-Ing. Sivia Schmidjell



Wir heißen unsere neuen Mitarbeiter:innen herzlich willkommen im Team 
und wünschen ihnen viel Freude mit ihren neuen Aufgaben!

Verlautbarung 

Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.regau.at 
und bei Herrn Huemer unter der Telefonnummer 07672 23 102-11.

Mo,	 6.11.	 8.00 - 16.00 Uhr
Di,	 7.11.	 8.00 - 16.00 Uhr
Mi,	 8.11.	 8.00 - 16.00 Uhr
Do,	 9.11.	 8.00 - 20.00 Uhr
Fr,	 10.11.	 8.00 - 16.00 Uhr
Sa,	11.11.	 geschlossen
So,	12.11.	 geschlossen
Mo,	13.11.	 8.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Eintragungslokals in der Marktgemeinde Regau

Den Einleitungsanträgen für die Volksbegehren 

Gerechtigkeit den Pflegekräften!
COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren
Impfpflichtgesetz abschaffen - Volksbegehren  
wurde stattgegeben und als 

Eintragungszeitraum der 6. bis 13. November 2023 festgelegt.

Alle Informationen zu laufenden Volksbegehren finden Sie 
auf der Website https://www.oesterreich.gv.at

KOMMEN SIE IHRER GESETZLICHEN VERPFLICHTUNG NACH! 
Bitte schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher!
Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträuchern, Hecken und dergleichen  
nicht die Verkehrssicherheit beeinträchtigen oder die freie Sicht behindern. 
Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert: Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Gehsteiges bis zur 
Grundgrenze auf eine Höhe von 2,50 m und entlang einer Straße 0,75 m bzw. 1,25 m vom Bankett entfernt und bis 
auf eine Höhe von 4,50 m zurückzuschneiden. 

Wir haben bereits in der letzen Ausgabe der Gemeindenachrichten an den Baum- und Strauchschnitt erinnert. 

Herzlichen Dank an alle, die diesem Aufruf bereits nachgekommen sind. 
Alle anderen bitten wir, Sträucher und Bäume an Verkehrsflächen entsprechend zu schneiden!

Wichtige Erinnerung!

Neu am Bauhof
Der 48-Jährige gelernte Bauschlosser Christian 
Binder verstärkt seit Juni unser Team am Bauhof 
und schätzt schon jetzt die gute Zusammenar-
beit mit seinen Kolleg:innen.
In seiner Freizeit schaut er gerne Fußball, geht 
schwimmen und fährt auf Urlaub.

Christian Binder

7



Regauer Gutscheine
können auch bei uns 

eingelöst werden!

Seniorenzentrum Regauer Lauben 
…den Jahren mehr Leben geben!

Homepage: www.seniorenzentrum-regau.at, 
oder unter: 0664 82 08 398, 07672 22844
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Schönheit liegt im Auge des Betrachters 
Thukydides

Oft sind wir unterschiedlicher Meinung, ob etwas schön ist oder nicht. Die neueste Mode, ein außergewöhnliches 
Haus, oder der Hund der Nachbarin. Viel von dem was wir sehen, ob es uns gefällt oder nicht – hängt davon ab wie 
wir hinschauen. Oberflächlich oder tiefgründig? Sind betagte, weise Augen eines Menschen schön, welche schon viel 
gesehen haben? Oder das Gesicht eines Menschen, welches durch prägende Falten so manches zu erzählen weiß? 
Aber auch Hände, die viel gearbeitet, erschaffen und gehalten haben und denen man es wahrlich ansieht? Schön sein, 
bedeutet nicht einem Trend zu entsprechen. Schönheit strahlt man aus, und dabei ist das Alter zweitrangig. Jeder 
Mensch hat seine eigene individuelle Schönheit, die er jederzeit entfalten kann. 

Schönheit ist, wie du dich innerlich fühlst, und es spiegelt sich in deinen Augen wieder.    
Sophia Loren

VERANTALTUNGSTIPP
Durch sein aufmerksames Auge hat Mag. Willi Prehofer sehr viele schöne Motive, welche die Natur 
hervorgebracht hat, bewusst gesehen. Die schönsten Momente hat er mit seiner Kamera eingefangen 
und wird sie uns am 23.11.23 um 14:00 Uhr präsentieren. Berge, Alpenblumen und wunderbare Motive 
nehmen uns mit in eine Bergwelt, zu welcher nicht jeder von uns einen Zugang hat. 

Wir laden Sie ein sich Ihrer eigenen, individuellen Schönheit bewusst zu werden und diese auch auszustrahlen. Gerade 
in der kommenden dunklen Zeit, ist es bedeutend sich mit lichtvollen Menschen zu umgeben. 

Wir freuen uns auf Sie, im Seniorenzentrum Regauer Lauben
Judith Asamer & Petra Haas

Altbgm. Fritz Feichtinger führte uns an die westlichen Grenzen Regaus. 
Bei der Kaisereiche trafen wir auf die Auracher Bevölkerung.

Gleich fünf Bürgermeister trafen sich beim ersten 
Grenzlandtreffen. 
v.l.n.r.: Bgm. Peter Harringer – Regau, Altbgm. Fritz 
Feichtinger – Regau, Bgm. Franz Gabeder – Au-
rach, Altbgm. Dipl. Ing. Franz Fellinger – Aurach,  
Altbgm. Erwin Bichler – Aurach.

Kutschenfahrt mit Grenzlandtreffen
Am 31. August unternahmen wir eine Kutschenfahrt an die Gemeindegrenze zu Aurach. Mit 
Regauer Frizzante und Auracher Most wurde angestoßen und Geschenke ausgetauscht.



9

Einladung zum Seniorennachmittag
am Samstag, 28. Oktober, 12.00 Uhr
in der Turnhalle Regau, im Zuge des Weinfestes der Bürgergarde.

Die Anwesenden können an diesem Tag einen 
unterhaltsamen Nachmittag, bei dem neben 
dem Mittagessen auch ein buntes Programm mit 
musikalischen Darbietungen geboten wird, erleben. 
Bewirtet werden Sie von der Bürgergarde Regau.

Für die möglichst unkomplizierte Anreise werden Busse 
im gesamten Gemeindegebiet unterwegs sein. 

Sollte jemand eine der Haltestellen nicht erreichen 
können, melden Sie sich bitte rechtzeitig beim 
Marktgemeindeamt Regau unter 07672/23102-18. 

Die Busse stehen ab ca. 16.00 Uhr  
für den Rücktransport bereit.

Ihr Ausschuss „Generationen, Soziales, Jugend,  
Senioren und Familie“ der Marktgemeinde Regau

4. Route
11:20 Uhr	Schönberg
11:22 Uhr	Kreuzung Lahn
11:23 Uhr	Oberregau – Bushaltestelle 
	 (Schaukasten)
11:28 Uhr	Lixlau – Birkenweg
11:30 Uhr	Lixlau – ehem. Fliesen Huemer
11:32 Uhr	Schalchham – Hochmayr
11:33 Uhr	Schalchham – Fischergasse
11:35 Uhr	Schalchham – Bushaltestelle
11:37 Uhr	Schalchhamer Berg
11:39 Uhr	Am Agersteg (Bushaltestelle)
11:43 Uhr	Buchbergsiedlung
11:45 Uhr	Himmelreichkreuzung
11:50 Uhr	Turnhalle Regau

1. Route
11:12 Uhr	Dietlsiedlung – Keplerstraße
11:15 Uhr	Preising – Baumgartner
11:20 Uhr	Wankham-Siedlung – Trafo
11:21 Uhr	Wankham – Köppl
11:23 Uhr	Wankham – Fischerbauer
11:25 Uhr	Dornet – Mattischek-Weg 
	 Geidenberg
11:28 Uhr	Preising – Tennisplatz
11:30 Uhr	Preising – Hessenberger
11:32 Uhr	Preising – Hauser-Siedlung
11:35 Uhr	Puchheimer Straße – Isemann
11:37 Uhr	Regau – Kreuzung zur TKV
11:40 Uhr	Turnhalle Regau

2. Route 
11:15 Uhr  Hattenberg – Wimmer
11:18 Uhr  Hattenberg – Schamberger
11.23 Uhr  Tiefenweg – Mairhof 1/Schrögendorfer
11:27 Uhr  Hinterbuch - Schlager
11:28 Uhr  Reith
11:29 Uhr  Kirchberg – Hufnagl
11:31 Uhr  Pilling Kreuzung Kirchberg
11:33 Uhr  Rutzenmoos – Schiller
11:35 Uhr  Rutzenmoos – Wittmann
11:37 Uhr  Rutzenmoos – Schernberger
11:45 Uhr  Turnhalle Regau

3. Route
11:05 Uhr	Tiefenweg – Klingler
11:09 Uhr	Kreuzung Lichtlinger
11:12 Uhr	Neudorf 
	 Gasthaus Schobesberger
11:15 Uhr	Hub – Kreuzung
11:17 Uhr	Stölln – Neuhuber
11:19 Uhr	Unterkriech – Reither
11:23 Uhr	Turnhalle Regau
11:30 Uhr	Eck
11:33 Uhr	Riedl – Siedlung
11:35 Uhr	Riedl – Silmbroth
11:40 Uhr	Himmelreich – Lahner
11:42 Uhr	Himmelreich – Reiter/Zopf
11:47 Uhr	Turnhalle Regau

Verbringen wir miteinander einen geselligen Nachmitttag!



Das Evangelische Museum lädt herzlich ein zum Vortrag

Die Integration der Siebenbürger Sachsen in Österreich
Donnerstag, 19. Oktober 2023 um 19:00 Uhr

Von der Flucht aus Siebenbürgen und 
der Integration in Österreich werden 
vor allem persönliche Erfahrungen und 
Erlebnisse bis in die jüngste Gegenwart 
geschildert.

Der Vortragende: Volker Petri, Pfarrer i.R.

EIN DEBÜT MIT FRISCHEN KLÄNGEN
Kammermusik im Vituskircherl unter neuer Intendanz
Mag. Doris Kitzmantel übernimmt seit diesem Jahr die Intendanz dieser Veranstaltungsreihe in einzigartigem Ambiente, 
die somit weiterbestehen kann. So geben sich Konzertabende der Spitzenklasse hier in Regau mit jenen in Gmunden, 
Mondsee und Salzburg die Staffel in die Hand. 
Viele Musikbegeisterte kamen bei allen Konzerten in der Vituskirche zu ihrem Genuss. 

Die Gemeinde Regau freut sich sehr, dass diese vielbeachtete Konzertreihe weiterbesteht und mit Doris Kitzmantel 
einer erfolgreichen Zukunft entgegenblicken darf. Der Kulturausschuss wird dieses Event auch 2024 wieder best-
möglich unterstützen

Am ersten Abend einem Duo lauschend, als Gastgeberin 
Doris Kitzmantel am Klavier mit der Geigerin Maria Ehmer 
vom international renommierten Minetti-Quartett musizierte.

Am zweiten Abend die Musik der Geigerin Saskia 
Roczek und dem Mitglied der Wiener Philharmoniker, 
David Pennetzdorfer, am Cello genießend.

Oder am letzten Konzertabend, bei dem sich Doris Kitzmantel 
beim vierhändigen Abend die Klaviatur mit dem Tastenakro-
baten Florian Feilmair teilte. Die kurzweilige und informative 
Moderation der Pianistin führte in die Werke ein, ohne be-
lastend zu wirken. 

In den Pausen und auch nach den Konzerten gab es 
genügend Zeit für prickelnde Erfrischungen und Ge-
spräche.
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Stammtisch für pflegende und betreuende Angehörige
Seit September treffen wir uns an jedem ersten Dienstag  
im Monat und bereits um 16:30 Uhr.

7. November. 5. Dezember
jeweils um 16:30 Uhr im Seniorenzentrum Regauer Lauben

Abgehalten wird der Stammtisch von DGKP Sandra Hawle und DGKP Friederike Mader. Die beiden freuen sich, 
Sie bei den Treffen mit Professionalität und Kompetenz beraten zu können. Der rege Austausch mit den anderen 
betreuenden Angehörigen in der Runde ist sehr hilfreich.

Neue Zeiten 

ab Herbst!

Betreuende und pflegende Angehö-
rige nehmen eine hohe psychische 
und physische Belastung auf sich um 
pflegebedürftigen Familienmitgliedern 
das Leben zu Hause zu ermöglichen. 
Unterstützung in dieser schwierigen 
Situation bietet der Stammtisch für be-
treuende und pflegende Angehörige.

ERFAHRUNGEN GLEICHGESINNTER

In vielen Alltagssituationen sind Sie 
auf sich alleine gestellt. Die notwen-
dige Unterstützung und Pflege eines 
kranken, betagten Menschen hält sich 
nicht an vorgeschriebene Zeiten. Die 
Situation will bewältigt werden und 
so manch anfängliche Unsicherheit 
hat sich in praktische Erfahrung ver-

wandelt. Dies ist der Beginn eines 
besonderen Expertentums. Davon 
zu erzählen macht Menschen in ähn-
lichen Situationen Mut und gibt Kraft 
für die Zukunft.

FACHLICHE  
INFORMATIONEN

Die diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekraft gibt fachliche 
Tipps und lädt Experten zu speziellen 
Themen bzw. Fragen ein. Fehlende 
Informationen werden aufgefüllt und 
bringen Erleichterung im Pflegealltag.

WEITERE  
UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE

Die Leiterin bzw. der Leiter stellt 
Kontakt zu entsprechenden Unter-
stützungsangeboten her. Das kann 
der Besuch bei der nächstgelegenen 
Kurzzeitpflegeeinrichtung oder Pal-
liativstation des nächstgelegenen 
Krankenhauses und vieles mehr sein. 
Ein Gesamtüberblick an bestehenden 
Unterstützungsangeboten ist hilf-

reich und der geknüpfte Kontakt baut 
Hemmschwellen ab.

VERTRAULICHE ATMOSPHÄRE
Die Betreuung und Pflege zuhause ist 
eine sehr persönliche Situation. Ge-
danken und Gefühle zwischen Freu-
de und Traurigkeit, Zuwendung und 
Abneigung, Hoffnungslosigkeit und 
Zuversicht begleiten den Pflegealltag. 
Das Aussprechen in einer Runde des 
Vertrauens und der wertschätzende 
Umgang damit bringt Erleichterung.

GEMEINSAME AKTIVITÄTEN
Jede Tätigkeit, die kontinuierlich über 
längere Zeit verrichtet wird, braucht 
Pausen und eine Zeit der Regenera-
tion. Aktivitäten in Natur und zu Kultur 
ermöglichen eine Zeit des Abschaltens 
und Auftankens. Sie bewahren soziale 
Kontakte und schützen vor Isolation. 
Aktivitäten unter dem Motto: „Lachen 
ist gesund und Balsam für die Seele“ 
runden das vielfältige Programm der 
Stammtische für pflegende und be-
treuende Angehörige ab.
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Zielgruppenprojekt
Gesunde Gemeinde Regau

Gesundes

Allgemeine Erste Hilfe Auffrischung
8 Std. am 4.11.2023 von 8 - 16 Uhr

im Seniorenzentrum Regau
64,- Euro

Erste Hilfe bei Kindern
6 Std. am 11.11.2023 von 9 - 15 Uhr

im Seniorenzentrum Regau
50,- Euro

Bar-Zahlung vorab am Marktgemeindeamt Regau

Kursleitung:

Anmeldung unter
Meldeamt@regau.ooe.gv.at

Bei dieser Veranstaltung wird fotografiert/gefilmt. Die Fotos/Videos werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zur Darstellung unserer Aktivitäten veröffentlicht 
– das heißt, Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die Marktgemeinde Regau. Weitere Informationen finden Sie auf www.regau.at/web/datenschutz.

Erste Hilfe-Kurse
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Zielgruppenprojekt
Gesunde Gemeinde Regau

Gesundes

Brustkrebs-Prävention

Donnerstag, 30.11.2023
um 18.00 Uhr

im Seniorenzentrum
Regauer Lauben

Ein Vortrag mit
OÄ Elisabeth Lugstein-Ehrnfellner

Bei dieser Veranstaltung wird fotografiert/gefilmt. Die Fotos/Videos werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zur Darstellung unserer Aktivitäten veröffentlicht 
– das heißt, Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die Marktgemeinde Regau. Weitere Informationen finden Sie auf www.regau.at/web/datenschutz.
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Um unsere Bildungsarbeit anschaulich und spannend für die Kinder zu gestal-
ten, hat sich jede Gruppe einen Schwerpunkt für das kommende Jahr gesetzt, 
welcher anhand von Kinderbeobachtung und Kinderkonferenzen festgelegt 
wurde. Dies ermöglicht uns Pädagoginnen und Assistenzkräften, auf individu-
elle Interessen der jeweiligen Gruppen einzugehen und an diese anzuknüpfen. 
Während die rote Gruppe sich dieses Jahr für „Oups und Oupsinchen vom 
Planet des Herzen“ als Thema entschieden hat, setzt sich die blaue Gruppe 
den Schwerpunkt „Miteinander ein Stück des Weges gehen“. Unter dem 
Motto „Alleine ist man stark - zusammen unschlagbar“ steht das kommende 
Jahr der gelben Gruppe.

KKIINNDDEERRGGAARTRTEENN  SSCCHHAALLCCHHHHAAMM
Nach den Sommerferien hat der Kindergarten endlich wieder seine Türen geöffnet und startet in das neue Kin-
dergartenjahr. Bereits jetzt wird das Haus von vielen fröhlichen Kindern und ihren Pädagoginnen belebt. Täglich 
freuen wir uns, die derzeit rund 61 Kinder, in unseren drei Kindergartengruppen begrüßen zu dürfen.

Uns ist es ein großes Anliegen, für die Kinder ein Ort der Sicherheit und Geborgenheit zu sein. Wir freuen uns auf ein 
wunderbares Kindergartenjahr voller lehrreicher, lustiger und aufregender Momente.

Kindergartenteam Schalchham
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Alles neu macht der Mai!
Bunt gemischt sind wir in das neue Kindergartenjahr 2023/2024 gestartet. 
Heuer sind in unserem KiGaRu vier Gruppen zu finden:

KINDERGARTEN RUTZENMOOS

Angefangen von einem stolzen und breiten Kinderlächeln, 
das uns am Morgen zugeworfen wird, bis hin zu manch 
einer Träne, die beim Verabschieden und Loslösen von 
den Eltern oder Großeltern vergossen wird, ist alles dabei.

Das Gewöhnen an eine so große Kindergruppe ist nicht 
immer einfach, doch wir begleiten jedes einzelne Kind so 
gut als möglich individuell nach seinen Bedürfnissen und 
setzen entsprechende Angebote im Gruppengeschehen 

und unterstützen auch beim Suchen und Finden von neuen 
Freunden. 

Lustige Kennenlernspiele in der Gesamtgruppe, das An-
schauen der gestalteten Kinderplakate, tägliche Rituale 
oder auch das spielerische Erarbeiten der Gruppenregeln 
und die dazugehörige Achtsamkeit stehen neben einer 
Vielzahl von Freispielen an der Tagesordnung, sodass ein 
gemeinsamer Alltag möglich werden kann. 

September

die „Dschungelgruppe“

die „Fischegruppe“die „Meeresgruppe“

die „Waldgruppe“

32 Kinder stellten sich der Herausforderung „Transition Elternhaus-Kindergarten“. 
Aber wie sieht diese Transition, dieser Übergang, eigentlich aus?

 

Eine Liste aller Partnerbetriebe finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Regau: www.regau.at

Wenn auch Sie Regauer Gutscheine als Gegenleistung für Ihre Produkte oder Dienstleistungen annehmen möchten, 
schreiben Sie bitte an: gutscheine@regau.ooe.gv.at

Regauer Gutscheine können in der Finanzabteilung der Marktgemeinde Regau gegen 
Barzahlung erworben und bei vielen Partnerbetrieben in Regau eingelöst werden.

Auch bei vielen Gastronomiebetrieben in unserer Gemeinde kann mit dem Regauer Gutschein bezahlt werden:

•	 Bergis Himmelreich
•	 Gasthaus Haslinger

•	 Kitcheria
•	 Kramer z‘Neudorf

•	 Regauerhof
•	 Weinberg



1a: Wir begrüßen unsere 20 Schulanfänger:innen sehr herzlich in der Eulenklasse!

Dafür braucht es ein ganz besonderes, 
überregionales Konzept, das sich in ganz 
Österreich – zum Beispiel auch schon 
seit über zehn Jahren an der Volksschule 
Rüstorf bei Schwanenstadt – bewährt hat: 
Eine sozialpädagogische Klasse (SPK).

 Das erwählte Wappentier am Standort der 
Volksschule Rutzenmoos ist die Schildkrö-
te. Ein Markenzeichen.

Mit bis zu acht Schüler:innen bietet der 
ganzheitliche Zugang unserer schulstu-
fenübergreifenden SPK ein stabiles, siche-
res und verlässliches Begegnungs- und 
Lernumfeld für Kinder im Volksschulalter, 
die einen speziell geschützten Rahmen 
brauchen. Die Vermittlung sozialer und 
emotionaler Kompetenzen für eine um-
fassende Weiterentwicklung hat das Ziel, 
eines Tages wieder eine Regelklasse be-
suchen zu können.

Mit einem großen Herzen für die besonde-
ren Bedürfnisse unserer Schützlinge und 
Hand in Hand mit den Erziehungsberech-
tigten bemühen wir uns als Klassenge-
meinschaft – und darüber hinaus mit allen 
Verantwortungsträger:innen – um jene 
Atmosphäre, die es braucht, damit sich 
Heranwachsende so angenommen fühlen, 
wie sie sind. Folgende Sätze leiten uns an: 

•	Wir sehen dich. 
•	Wir interessieren uns für dich. 
•	Wir haben Achtung und Respekt vor 

deiner Lebensgeschichte. 

•	Egal wie es dir geht oder was dich ge-
rade beschäftigt – wir sind für dich da.

So wie jede andere Volksschule auch, be-
kennen wir uns zu jener Verantwortung, 
die jedem Kind, das uns anvertraut ist, die 
gleichen Chancen und Perspektiven er-
möglicht. Ein kompetentes, erfahrenes und 
empathisches Team, bestehend aus zwei 
Pädagog:innen und einer Schulassistentin, 
leistet dafür intensive Beziehungs- und 
Bildungsarbeit.

DANKE, dass wir in Rutzenmoos Raum 
und Heimat für dieses bedeutsame Projekt 
gefunden haben. Es kommt ganz darauf 
an, was wir daraus machen - jedes einzel-
ne Kind verdient diese Chance.

Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der 
uns beschützt und der uns hilft zu leben. 

Hermann Hesse

Das Team der Schildkrötenklasse: Beatrix 
Schwebach, Andreas Schmidt, Therese Wagner

NEU: Unsere Schildkrötenklasse
Es gibt kleine Menschen, die schon große Rucksäcke tragen müssen. 
Wir große Menschen können ihnen diese Last nicht abnehmen, aber 
ihnen tragen helfen, damit es sich leichter anfühlt, erträglicher eben.

2a: Wir sind gut in das neue Schuljahr gestartet und freuen uns darüber, unsere Freund:innen 
wieder jeden Tag zu sehen.

4a: Die 4a Klasse beschäftigt sich dieses Jahr in Kunst und Gestaltung mit dem Künstler Hun-
dertwasser. Hier arbeiten die Kinder an eigenen Hundertwasserhäusern, die mit den typischen 
Farben (dunkelbunt) gestaltet werden. 
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3b: Die Kinder der 3b Klasse freuen sich schon auf ein 
spannendes, neues Schuljahr.

2a: Wir sind gut in das neue Schuljahr gestartet und freuen uns darüber, unsere Freund:innen 
wieder jeden Tag zu sehen.

Baustelle: Wir bekommen eine 
neue Bushaltestelle mit einem 
Platz für unsere Fahrräder und 

die Mülltonnen.

Herzlichen Dank 
an die Gemeinde!

Küche: Vielen Dank für unsere 
wunderschöne Küche im Kon-
ferenzzimmer! Es wird bereits 
fleißig gekocht.

4a: Snack Exercises halten die 4a Klasse fit. Alle 30 Minu-
ten bewegen wir uns für 2 Minuten, um den Kreislauf an-
zuregen. So können wir uns wieder besser konzentrieren.

4a: Die 4a Klasse beschäftigt sich dieses Jahr in Kunst und Gestaltung mit dem Künstler Hun-
dertwasser. Hier arbeiten die Kinder an eigenen Hundertwasserhäusern, die mit den typischen 
Farben (dunkelbunt) gestaltet werden. 
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Herzlich Willkommen im neuen Schuljahr
Es freut uns, alle gesund und munter wieder in der VS Regau begrüßen zu dürfen. Besonders heißen wir die 
Schüler:innen der Vorschulklasse und der ersten Klassen willkommen.

Die Marktgemeinde Regau hat zu 

Beginn des Schuljahres für jedes 

Taferlklasslerkind eine extra Schul-

starthilfe in Höhe von € 100,- an die 

Schulen überwiesen. 

Dieses Geld kann von den Schulen 

nach freiem Ermessen eingesetzt 

werden, um die Eltern finanziell zu 

entlasten. 

1b
 Klassenvorständin: 
Verena Seyr-Lehner 

Vertretung: Sabine Kronlachner

1a 
Klassenvorständin Karin Wagner 
Vertretung: Martina Hofer

Vorschulklasse
David und Mia fehlen leider auf dem Bild
Klassenvorständin: Petra Baumann
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Drei Lehrerinnen sind neu im Team. 
Wir freuen uns, sie bei uns be-
grüßen zu dürfen.

Rückblick ins Schuljahr 2022/23
Die 4c Klasse hat mit ihrer Lehrerin Anna Maria Sageder an der Girl´s Day Junior Challenge OÖ 2023 (einer Aktion 
von LH-Stv. Mag. Christine Haberlander und dem Frauenreferat des Landes OÖ) teilgenommen und dabei den 
1. Platz – mit einer stolzen Siegerprämie von 300€ – gewonnen.

In der GTS (Ganztagsschule) wird schon wieder fleißig gespielt, 
gebastelt und für die Bewegung der Kinder gesorgt.
Auch heuer werden wieder Schüler:innen der Mittelschule mitbetreut.

In der GTS-Regau wird zur Betreuung und zur Hilfe in der Küche Personal gesucht!Personal gesucht!
Wir ermutigen auch Quereinsteiger, sich zu bewerben: 
https://kinderfreunde.bewerberportal.at/Job/213792 
Melde dich gerne auch direkt in der Volksschule: 0767223212, s417301@schule-ooe.at

Im Rahmen einer multireligiösen Feier wurden alle 
Schüler*innen begrüßt. Diese wurde von unseren Religionslehrerinnen 
Brigitte Hemetsberger (röm. kath.), Edith Hoffelner (evang. AB) und So-
heila Wardak (Islam) gestaltet. Danke, für die Vorbereitung! Es ist immer 
wieder schön, mit allen Kindern feiern zu können.

Wir wünschen allen Schüler:innen viel Erfolg und Freude am Lernen und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit den Kindern, Eltern, den „Leseomas & -opas“ und den 
außerschulischen Expert:innen.

Sophie Haidinger

Eva Gruber

Daniela Brenneis

Auch das Lehrerteam ist nicht 
ganz gleichgeblieben.
Frau Simona – Franchini Leidinger ist in 
Karenz gegangen. 
Wir wünschen ihr für die 
nächsten Jahre alles Gute.

DU wirst gesucht!

Komm ins Team 

der GTS-Regau!
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Bei zweispurigen Fahrbahnen:

• Die Fahrzeuglenker sind verpflichtet in der Mitte eine Gasse zu 
bilden. 

• Alle Fahrzeuge links weichen möglichst weit an den linken 
Fahrbahnrand aus.

• Alle Fahrzeuge auf der rechten Spur so weit wie notwendig 
nach rechts.

Bei 3- oder vierspurigen Straßenabschnitten:

• Die Fahrzeuglenker sind verpflichtet, zwischen dem äußerst 
linken und dem daneben liegenden Fahrstreifen eine Gasse zu 
bilden.

• Alle Fahrzeuge auf der äußeren linken Fahrspur müssen nach 
links, alle anderen Fahrzeuge nach rechts.

Achtung:

• Die Rettungsgasse funktioniert nur dann, wenn sich alle Ver-
kehrsteilnehmer daran halten und den Einsatzkräften eine 
schnelle und sichere Zufahrt zum Unfallort ermöglichen.

• Die Behinderung von Einsatzfahrzeugen sowie widerrechtli-
ches Befahren der Rettungsgasse sind verboten (Strafe bis zu € 
2.180,00)

Eselsbrücke:

• Sobald die Fahrbahn mehr als zwei Spuren hat, hilft die "Rech-
te-Hand-Regel“: der Daumen steht für Fahrzeuge auf der linken 
Fahrspur, die nach links müssen. Alle anderen müssen nach 
rechts.

   Nähere Informationen erhalten Sie unter www.rettungsgasse.com!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

RETTUNGSGASSE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Eine Rettungsgasse ist auf Österreichs Autobahnen, Schnellstraßen bzw. Autostraßen Pflicht! Diese ermöglicht 
somit den Rettungskräften rascher zum Unfallort zu kommen und hilft mit, die Verkehrssicherheit zu verbessern. 
Fahrzeuglenker werden verpflichtet bei Stocken des Verkehrs eine Gasse zu bilden, um Einsatzfahrzeugen die 
Durchfahrt zu ermöglichen.

Rechte- 
Hand-
Regel

Der Zivilschutzverband stellt auf seiner Homepage hilf-
re iche Informat ionen zum Thema Selbstschutz  in 
vielen Lebensbereichen und zur Eigenvorsorge für den 
Notfal l  zur  Ver fügung.  Informieren auch Sie s ich!

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

www-zivilschutz-ooe.at

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schutz gegen Einbruch:

• Zeigen Sie durch Licht (ev. mit Zeitschaltuhr), dass Ihre Woh-
nung/Haus bewohnt ist, Dämmerungseinbrüche passieren meist 
zwischen 17– 21 Uhr

• Außenbeleuchtung mit Bewegungsmelder installieren, Türen/
Kellerschächte absichern

• Rollläden oder Vorhänge nicht über einen längeren Zeitraum 
geschlossen halten

• Falls Sie länger abwesend sind, sollen Nachbarn oder Freunde 
nach dem Rechten schauen (z.B. Post entleeren)

• Individuelle Beratung über Schutzmaßnahmen erhalten Sie bei 
der Polizei

Diebstahlschutz:

• Legen Sie Geldbörse, Ausweis und Wertsachen niemals in den 
Einkaufswagen

• In Jacken- oder Sakkotasche (ev. Innentasche) mit Reißver-
schluss ist die Geldbörse besser verwahrt

• Halten Sie Ihre Handtasche immer verschlossen, fest am Körper
• Notieren Sie Ihren PIN-Code nirgends, schon gar nicht auf Ihrer 

Bankomatkarte
• Lassen Sie sich beim Eintippen des PIN-Codes an der Kasse 

oder beim Geldausgabeautomaten nie über die Schulter schau-
en oder von Dritten "helfen“ 

Vorsicht im Auto:

• Schließen Sie Ihr Auto immer ab
• Lassen Sie Wertgegenstände nie offen liegen 
• Jede Diebstahlsicherung ist nützlich - egal ob mechanisch oder 

elektronisch: Je länger ein Dieb braucht, um das Auto zu kna-
cken, desto besser

   Wer vielfältige Absicherungsmaßnahmen trifft, erschwert es Dieben 
und Einbrechern, an ihr Ziel zu gelangen!

Selbstschutz ist der beste Schutz vor: 

DIEBSTAHL UND EINBRUCH

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Taschendiebe und Trickbetrüger suchen den Rummel. Achten Sie daher besonders im Gedränge von Geschäften, 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder bei Massenveranstaltungen auf Ihre Wertsachen. Sichern Sie außerdem Ihre 
Wohnung oder Ihr Haus durch vorbeugende Selbstschutzmaßnahmen besser gegen Einbrecher.



DAS WAR ABER KNAPP! 
Viele Radfahr:innen kennen diesen Schreckmoment, wenn 
sie zu knapp überholt wurden. Es ist nicht nur unangenehm, 
sondern eine der größten Gefahren für Radfahrende, 
wenn Lenker:innen von Autos, Motorrädern oder Lkws 
Radfahrer:innen mit zu wenig Seitenabstand überholen. 

„RÜCKSICHT DURCH ABSTAND“
Auf die Notwendigkeit des ausreichenden Sicherheitsab-
stands beim Überholen macht die FahrRad Beratung OÖ 
mit der Aktion „Rücksicht durch Abstand“ aufmerksam. 
Gemeinden können Überholabstände messen lassen. Die 
Aktion schafft mehr Bewusstsein und Rücksicht für dieses 
wichtige Thema bei allen Verkehrsteilnehmer:innen. Ro-
bert Stögner von der FahrRad Beratung OÖ: „Wenn wir 
mit Autofahrer:innen, die zu knapp überholt haben reden, 
reagieren sie großteils verständnisvoll. Viele können den 
nötigen Sicherheitsabstand schlecht einschätzen. Das 
zeigt wie notwendig es ist, Bewusstsein für dieses Thema 
zu schaffen. Die neue Straßenverkehrsordnung bildet jetzt 
die gesetzliche Grundlage dafür.“

AUTOS VIEL ZU NAH AM RADFAHRER
Auch eine aktuelle Studie von FH Johanneum und Radlobby 
zeigt, dass sich vier von fünf Radfahrenden durch knappe 
Überholabstände gefährdet fühlen. Bei den über 2000 
ausgewerteten Überholvorgängen in Graz haben mehr als 
die Hälfte der Auto- und Lkw-Lenker:innen Radfahrer:innen 
mit weniger als 1,5m überholt.

MINDESTABSTAND FESTGELEGT
Seit 1. Oktober 2022 ist die 33. StVO-Novelle in Kraft. 
Damit werden neben weiteren Verbesserungen für das 
Radfahren und Zufußgehen die Mindestabstände für das 
Überholen von Radfahrenden festgelegt: 

2 Meter auf Freilandstraßen und 
mindestens 1,5 Meter im Ortsgebiet. 

Bei einer gefahrenen Geschwindigkeit unter 30 km/h gilt 
die bisherige Regelung, dass ein „der Verkehrssicherheit 
und der Fahrgeschwindigkeit entsprechender seitlicher 
Abstand“ eingehalten werden muss.

Rücksicht durch Abstand beim Überholen von Radfahrenden
Seit 1. Oktober 2022 müssen Kfz-Lenker:innen beim Überholen von Radfahrenden einen gesetzlichen Mindest-
abstand von 1,5m innerorts und 2m außerorts einhalten.
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FÜR EINE GELINGENDE ALTER(N)SPOLITIK
Projekt „Wir schaffen Zusammen(h)alt“ sucht Beteiligung
Das Thema „Alt werden“ beschäftigt viele Menschen, auch in der Region Vöckla-Ager. Das Projekt „Zusammen(h)alt“ 
möchte herausfinden, welche Angebote und Unterstützung die ältere Generation braucht, um in Sicherheit und sozial 
eingebunden alt werden zu können. Gemeinsam mit dem Sozialhilfeverband Vöcklabruck, dem Maximilianhaus und der 
Sterbebegleiterin Elisabeth Kienberger will die LEADER-Region Vöckla-Ager mit dem Projekt die Situation beleuchten 
und daraus passende nächste Schritte und Projekte ableiten. Für die Befragungen wurde die Private Pädagogische 
Hochschule der Diözese Linz mit ins Boot geholt. 
„Wir wollen die Bedürfnisse der älteren Menschen in unserer Region besser verstehen“, erklärt Projektleiterin Ma-
deleine Pachler. „Dafür brauchen wir Ihre Hilfe.“

Alt werden betrifft uns alle, egal ob in Zukunft selbst oder als Angehöriger, Nachbar, etc. 
Darum bitten wir jeden und jede in der Region sich kurz die Zeit zu nehmen  
und den Fragebogen auszufüllen:
	 https://unipark.de/uc/at_linz_padl/f24c/

Der Fragebogen nimmt nur wenige Minuten in Anspruch und ist anonym. Er ist bis zum 5. November online verfügbar. Er wird auch 
in Papierform in div. Heimen und Institutionen erhältlich sein. 
Ihre Antworten helfen uns dabei, ein umfassendes Bild der Situation der älteren Menschen in unserer Region zu erhalten. Damit 
können wir gemeinsam daran arbeiten, unterstützende Angebote in der Region weiterhin zu erhalten und auszubauen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Verein Regionalentwicklung Vöckla-Ager
Madeleine Pachler - Projektleiterin „Wir schaffen Zusammen(h)alt“

Tel.: +43 660 9294688
E-Mail: zusammenhalt@vrva.at
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Baumfiguren basteln

Besuch bei  
der Feuerwehr

Eis-Workshop Turnbeutel bemalen

Regauer Ferienprogramm 
20232023

Unser Ferienprogramm ist schon seit vielen 
Jahren fixer Bestandteil der Feriengestaltung 
vieler Regauer Kinder. 

Ob kreativ, abenteuerlustig oder kulinarisch 
– unsere Angebotspalette ist dank der vielen 
Mitwirkenden jedes Jahr wieder sehr vielfäl-
tig und die Begeisterung der Kinder groß.

Ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden!
Ohne das große Engagement der Workshop-Anbieter:innen bei der Gestaltung der Veranstaltungen und der sehr guten 
Betreuung und Versorgung der vielen teilnehmenden Kinder wäre der Erfolg unseres Ferienprogramms nicht möglich.

Besuch der Stahl-
welten in Linz

Musikprobe 
mit der BKK

Diese und weitere Fotos finden Sie auf der Website der Marktgemeinde Regau: 
 https://www.regau.at/BUeRGERSERVICE/Medien/Fotogalerie
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Allen Schülerinnen und Schülern 
wünschen wir ein erfolgreiches Schuljahr!

Ausschuss für Bildung, Wohnen und Finanzen

Bauernhoftag

Wildnistag - Leben wie 
ein Naturvolk

Kinder-Olympiade

Musikerolympiade

Besuch der Polizeiinspektion Vöcklabruck

Geister-
nacht 
in der 
Schule

Besuch beim 
Imker

Besuch in der 
Hundeschule



Dorffest 2023
Abermals waren wir an beiden Tagen vom Wetterglück gesegnet 
und konnten mit großer Freude eine Vielzahl von Gästen begrüßen.
Neben den traditionell frisch zubereiteten Speisen im Festzelt 
wurden dann unsere Wein-, Seidl- und Schnapsbars wieder zum 
Magnet für alle, die vom Sitzen genug hatten. Mit dem Kinder-
schminken und den Rundfahrten mit unserem Rüstlöschfahrzeug 
konnten wir am Sonntag viele Kinder begeistern.
Wir bedanken uns bei allen Gästen für den zahlreichen Besuch so-
wie bei den beiden Bands für die perfekte musikalische Begleitung 
an beiden Tagen. Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei 
allen Kameraden und externen freiwilligen Helfern, die in zahlrei-
chen Stunden vor, während und nach dem Fest mitgewirkt haben.

Am nächsten Tag fuhr die Gruppe nach Stobl, um der dortigen Som-
merrodelbahn einen ausgiebigen Belastungstest zu unterziehen. Nach 
dem Mittagessen im Lager folgte eine Lagerolympiade, bei der sich zwei 
Gruppen bei verschiedensten Spielen um den Tagessieg matchten. 
Am Abend kamen schließlich einige Eltern und Kameraden der 
Feuerwehr zu Besuch.
Am letzten Tag wurde, ehe schon wieder alles zusammengeräumt 
werden musste, noch der Nussensee mitsamt der herrlichen Berg-
kulisse genossen.
Wir bedanken uns bei allen teilgenommenen Jungfeuerwehrmitglie-
dern für die Disziplin und der engagierten Mithilfe bei den Arbeiten 
sowie bei den Betreuern, die sich wieder die drei Tage Zeit genom-
men haben.

Feuerwehren der Gemeinde beim Landes-Feuerwehrtag
Um bei der enormen Weiterentwicklung des Feuerwehrwesens Schritt halten zu können, nahmen Vertreter der FF 
Regau und der FF Rutzenmoos beim Landes-Feuerwehrtag am 22. September teil. In zahlreichen Fachvorträgen, bei 
denen es unter anderem um Erfahrungen mit Drohnen, den neuesten Erkenntnissen im Umgang mit E-Fahrzeugen, 
einem neuen Einsatzleitsystem und der Ausrichtung des Oö. Landesfeuerwehrverbandes bis 2029 ging, wurden die 
Kameraden auf den neuesten Stand gebracht. 
Anschließend stand noch ein Besuch bei der parallel stattgefundenen Retter-Messe am Programm, bei der die Aus-
steller alles Neue im Bereich der Ausrüstung präsentierten.

Jugendlager der FF Rutzenmoos am Nussensee
Auch heuer fand vom 11. bis 13. August wieder unser mittlerweile traditionelles Jugendlager am Nussensee in Bad 
Ischl statt. Bei bestem Sommerwetter reisten am Freitag 17 Jungfeuerwehrmitglieder mit den fünf Betreuern und 
Helfern an. Gleich nach der Ankunft wurden gemeinsam die beiden Zelte aufgebaut. Parallel dazu kümmerten sich 
bereits einige um das Feuer für die erste Mahlzeit.

ERFOLGREICH ABSOLVIERT
Verkehrsregler-Ausbildung
Wir gratulieren unserem Kameraden Simon Fleck 
zur erfolgreichen Teilnahme an der Verkehrsregler-
Ausbildung am 9. September 2023 im Regau.
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Unsere Jugendbetreuer Dominik und Magdalena haben geheiratet!
Dominik Stinglmayr leitet schon seit 
fünf Jahren unsere Jugendgruppe und 
wird dabei schon seit längerer Zeit von 
Magdalena unterstützt.
Bei der Hochzeit im August war un-
sere Jugendgruppe dabei, die ihren 

beiden Betreuern ein eigenes persön-
liches Geschenk überreichte.
Eine Abordnung unserer Wehr bildete 
mit einer Abordnung der FF Steinerkir-
chen (Dominik ist dort einsatzberech-
tigt) ein Schlauchring-Spalier.

Nach den Glückwünschen ging es mit 
unserem Tanklöschfahrzeug TLFA-
4000 zur Hochzeitsfeier.
Im Namen aller Kameraden wünschen 
wir Dominik und Magdalena alles 
Gute zu Ihrer Vermählung!

Ein Danke 
FÜR DIE GELEISTETEN STUNDEN BEI DEN HEURIGEN VERANSTALTUNGEN
Wie schon lang gelebte Tradition gab es auch heuer wieder einen Kameradschaftsabend/-nachmittag.

Unserem Kommandanten HBI Christoph Staudinger war 
es ein großes Anliegen, allen Kameradinnen, Kameraden 
und deren Angehörigen zu danken!
Danke zu sagen für die vielen geleisteten Stunden, die für 
unser Gschnas und unseren Kirtag-Frühschoppen, samt 
sämtlichen Vorbereitungs-, Aufbau- und Abbauarbeiten, 
aufgebracht wurden.
Die Kameradschaft sollte natürlich bei dieser Veranstaltung 
nicht zu kurz kommen. Daher gab es neben Getränken und 
Bier vom Fass auch allerlei Grillköstlichkeiten, zubereitet 
vom Metzgermeister Hannes Nagl.
Die Kinder unserer Kameradinnen und Kameraden durften 
zwischendurch eine Runde im Feuerwehrauto mitfahren, 
was natürlich besonders gefiel.

Am Samstag, 25.11.2023  
von 8:00 bis 12:00 Uhr  
können Sie ihren Feuerlöscher ins 
Feuerwehrhaus Regau bringen und 
kostengünstig prüfen lassen.

Es besteht auch die Möglichkeit, den Feu-
erlöscher bereits am Freitag, 24.11.2023 
zwischen 18 und 19 Uhr ins Feuerwehrhaus 
zu bringen.
Nicht vergessen,  
ein funktionstüchtiger Feuerlöscher kann 
im Brandfall Leben retten!

Feuerlöscherprüfung bei der FF Regau
Feuerlöscher müssen regelmäßig gewartet und laut Gesetz alle 2 Jahre von einem zertifi-
zierten Sachkundigen nach ÖNORM F 1053 auf ihre Funktionsfähigkeit überprüft werden.
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Beim Trachtenverein „d’Aurachtaler“ konnte 
man sich mit Trachtenbosna oder Bratwürstel 
laben. Musikalisch verwöhnt wurde man von 
Obmann Ernst Schiermayr am Akkordeon. 

Die 13. Regauer „DorfRoas“ war ein Megaerfolg! Prächtiges Spätsommer-
wetter, engagierte Teilnehmer:innen und viele, viele Besucher:innen waren 
Garanten für eine der größten Kulturveranstaltungen in der Gemeinde Regau.                                                                                                                                      

Nach einer selektiven Steigung über den soge-
nannten „Leichenweg“ (vermutlich stammt der 
Name daher, dass die evangelische Bevölkerung 
von Ohlsdorf usw. ihre Toten auf diesem Weg 
zur Beerdigung nach Rutzenmoos brachte) 
wurde man von den Regauer Weinbauern 
Niederfriniger und Harringer empfangen. Hier 
lautete das Motto „ausgsteckt is“. Zahlreiche edle 
Tropfen aus dem Re(be)gauer Weinanbaugebiet 
wurden zur Verkostung gereicht. Auch kleine 
Käsehappen vom Biohof Offenhauser konnten 
verkostet werden.

Für die Kinder hatten sich Jana und Alina zahlreiche 
Vorlagen erarbeitet und schminkten so die Kinder mit 
lustigen und kreativen Motiven. Auch bei allen anderen 
Stationen waren Strohballen oder kleine Spielplätze 
für Kinder vorbereitet.

Entlang der Aurach hatten die Pfadfinder eigens eine 
Schaukel aufgestellt. Beeindruckt waren die Ankommenden 
von der natürlichen Kühlung der Getränke in der Aurach. 
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Die Musikerinnen und Musiker 
der „Provisorischen“, hier im Bild 
gerade verstärkt durch die „Gmoa 
Zwidan“, geigten musikalisch auf 
und die Stimmung war großartig. 

Im Vereinsheim der Stockschützen in Wankham wurden schmackhafte Innviertler Grammel- und Hascheeknödel 
sowie Erdöpfipuffa angeboten. Auch die Regauer Krapfenbäuerinnen hatten hier ihren Stand und deren Spezialität, 
der frische, flaumige Bauernkrapfen war wie jedes Jahr ein süßer Genuß . 

Alles in allem ein weiterer Meilenstein in der Geschichte der „DorfRoas“ in unserer Gemeinde. Mitverantwortlich dafür 
ist die gute Zusammenarbeit von Kulturausschuss, Mitarbeiter:innen des Amtes und des Bauhofes, der Bauernschaft, 
sowie von unzähligen fleißigen Helfer:innen bei den Stationen. 
„Nur so kann gemeinsam etwas Gutes gelingen. Wir freuen uns und sind stolz, dass wir unseren Besucher:innen 
einen ereignisreichen und schönen Tag bieten konnten. Unser Dank gilt allen, die mit ihrer Arbeit zu diesem Erfolg 
beigetragen haben!“, so die Mitglieder des  Kulturausschusses.

In der Ortschaft Hattenberg 
wartete die Bauernschaft von 
Regau auf die ankommenden 
Gäste. Angeboten wurden Dorf-
Roas-Burger mit z´rupfter Sau 
oder Grillkäse, zahlreiche Ge-
tränke sowie Kaffee und allerlei 
hausgemachte Mehlspeisen.

Die ca. 8 km lange Strecke führte heuer über Wankham, Hattenberg, Ritzing und kurzzeitig sogar über Aurachkirchner 
Gemeindegebiet. Der Kulturausschuss als Veranstalter hatte eine tolle Route ausgesucht und viele der Wandernden 
kamen in Gegenden ihrer Gemeinde, in denen sie noch nie zuvor waren.

Zwei Kutschen sorgten dafür, 
dass manch müder Wande-
rer seine Füße ein Stück des 
Weges schonen konnte.



Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 
Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unter-
schätzt: So beträgt das Aufprallge-
wicht eines Wildschweins mit 80 
kg Körpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Ton-
nen! Ein Reh bringt es auf immerhin 
auch noch 800 kg! Nicht angepasste 
Geschwindigkeit ist die häufigste Ur-
sache für Kollisionen mit Wildtieren. 

KOMMT ES TROTZDEM  
ZU EINER KOLLISION,
muss wie bei jedem anderen Un-
fall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, 
Warndreieck aufstellen, gegebe-
nenfalls Verletzte versorgen. Die 
Polizei muss auf jeden Fall verstän-
digt werden. Wer dies verabsäumt, 
macht sich wegen Nichtmeldens ei-
nes Sachschadens strafbar und be-
kommt auch keinen Schadenersatz 
durch die etwaige Versicherung.
Selbst wenn das Tier nur angefahren 
wurde und noch weglaufen konnte, 
muss die Polizei verständigt werden. 
Diese kontaktiert dann die zuständi-
ge örtliche Jägerschaft, die sich mit 
einem Jagdhund auf die Suche nach 
dem Tier macht, um es gegebenen-
falls von seinem Leid zu erlösen. 
Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild 
mitnehmen. Dies gilt als Wilderei 
und ist strafbar.

Weitere Informationen rund um die 
Jagd finden Sie auf unserer Website 
www.ooeljv.at 

Agrarfoliensammlung
Mittwoch, 15. November, 13:00 - 14:00 Uhr, vor der Tierzuchthalle Regau
Schnüre und Netze im Restabfall sind eine große Gefahrenquelle in Müllverbrennungsanlagen  
und dürfen deshalb weder über den Sperrmüll noch über den Restmüll entsorgt werden. 
Bringen Sie bitte auch Schnüre und Netze mit zur Agrarfoliensammlung!

Verbissschutzmittel
So wie alle Jahre stellt die Jagdgesellschaft 
auch heuer den Waldbesitzer:innen Verbiss-
schutzmittel (zum Schutz der Waldpflanzen 
gegen Wildverbiss) in ausreichender Menge 
kostenlos zur Verfügung.

Bei Bedarf kann die Mithilfe der 
Jägerschaft angefordert werden.

Das Verbissschutzmittel
kann ab sofort abgeholt werden bei:

Firma Energiezone
Am Unterfeld 5

während der Geschäftszeiten 
oder 

bei Familie Baumgartinger 
 Neudorf 6
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WAS KANN MAN ALS AUTOFAH-
RER TUN, UM KOLLISIONEN ZU 
VERMEIDEN?

•	Warnzeichen „Achtung Wild-
wechsel!“ beachten.

•	Tempo reduzieren, vorausschau-
end und stets bremsbereit fahren

•	ausreichend Abstand zum Vor-
derfahrzeug einhalten

SPRINGT WILD AUF DIE STRASSE
•	Gas wegnehmen
•	abblenden 
•	hupen (mehrmals kurz die Hupe 

zu betätigen, nicht dauerhupen)
•	abbremsen, wenn es die Ver-

kehrssituation zulässt (vermeiden 
Sie riskante Ausweichmanöver 
oder abrupte Vollbremsungen)

•	Damit gibt man den Tieren aus-
reichend Zeit, um aus dem Gefah-
renbereich zu entkommen. Und 
bitte beachten Sie: Wild quert 
selten einzeln die Straße, dem 
ersten Tier folgen meist weitere.

Achtung Wildwechsel! 
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens 
mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung 
oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrän-
dern und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der Suche 
nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und unerwartet 
die Fahrbahnen.
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Warnschilder ernst nehmen!



Tag der Blasmusik
Am 17. September besuchte die Bürgerkorpskapelle 
Regau heuer den Ortsteil Rutzenmoos und wünschte 
der Bevölkerung einen schönen guten Morgen. Nach-
dem es zu Beginn noch etwas nebelig und herbstlich 
kühl war, wurde es im Laufe des Tages noch ein 
strahlend schöner Spätsommertag. Die BKK Regau 
möchte sich bei all jenen bedanken, die sie freundlich 
empfangen, und mit einer Spende unterstützt haben. 
Ein besonderer Dank gilt den Familien Kienberger 
und Mairinger, welche die Musikerinnen und Musiker 
mit einer leckeren Jause verwöhnten. 

KAPELLMEISTERAUSBILDUNG ABGESCHLOSSEN
Christoph Pichler
Die Bürgerkorpskapelle Regau möchte Christoph Pichler zur 
bestandenen Kapellmeisterausbildung gratulieren. Christoph 
absolvierte die Kapellmeisterausbildung an der Landesmusik-
schule Kirchdorf/Krems bei Arnold Renhardt. 

Im Zuge der Ausbildung werden das Di-
rigieren, Musiktheorie, Gehörbildung so-
wie die Probenarbeit mit dem Orchester 
gelehrt. Nach neun intensiven Semes-
tern konnte Christoph den Kapellmeis-
terkurs Ensembleleiter Blasorchester als 
Einziger der vier Absolventen mit einem 
ausgezeichneten Erfolg abschließen. 
Seit Beginn des Jahres setzt Christoph 
nun sein erlerntes Wissen mit vollem 
Elan als Leiter des Jugendblasorchesters 
Regau ein. Natürlich ist er der BKK Re-
gau und der Marktmusik Timelkam aber 
auch als engagierter Flügelhornist bzw. 
Trompeter erhalten geblieben.

NEUBAU MUSIKHEIM REGAU
Spatenstich
Am 19. September wurde mit einer Spatenstichfeier der Startschuss zum Neubau des Musikheims nebem dem Pfarrhof 
Regau gegeben. Vertreter:innen aller Gemeinderatsfraktionen waren mit dabei und freuen sich mit der Bürgerkorps-
kapelle über den Baustart.

Franz Gattinger (FPÖ), Sabine Pohn-Malzner (FZ Architekten), Michael Reisecker (Grüne), Vizebgm. Ursula Kreuzer (FPÖ), Michael 
Lettner und Claus Pohn Kapellmeister und Obmann der Bürgerkorpskapelle, Lukas Gebetsberger (Gebetsberger ZT GmbH), Bgm. 
Peter Harringer (ÖVP), Vizebgm. Karl Haas (ÖVP), Franz Seyrl (SPÖ), Julian Covolan (Kieninger GmbH)
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Ein herliches Dankeschön an alle Regauer Unternehmen ,  
die mit ihren Spenden unsere Meisterschaft unterstützt haben .

MARKTGEMEINDEMEISTERSCHAFT 
Stöbeln
Hans Unterlercher, Thomas Wimmer, Josef 
Huemer und Andi Hornung, das Team 
„Stöbelrunde“, sind die Marktmeister 2023 
in Regau.
Insgesamt 12 Mannschaften kämpften kürz-
lich am Platz in der Dietlsiedlung gegenein-
ander. Dabei waren spannende Spiele und 
extrem knappe Ergebnisse über die Punkte-
vergabe entscheidend. 
Vizemeister wurde die Mannschaft „Kletzi´s 
Hüttenbiker“ mit Herbert Proll, Günter Reiter, 
Christian Remek und Michael Phillips. 
Den dritten Rang belegte die Mannschaft 
„Florianistraße“ mit Günter Hemetzberger, 
Harald Höller, Eckhard Födinger und Robert 
Zabukovnik.
Bürgermeister Peter Harringer, Sportaus-
schussobmann Christian Dausek und Stö-
belobmann Franz Bocksleitner überreichten 
Medaillen sowie Regauer Gutscheine an die 
ersten Drei, alle anderen erhielten Urkunden 
und Sachpreise.
Der älteste Teilnehmer war mit 84 Jahren Alois 
Kirchmayr vom Team „Oldtimer Traktor“.
Die Marktmeisterschaft im Stöbeln war eine 
Veranstaltung des Ausschusses für Kultur und 
Sport in Zusammenarbeit mit der Stöbelrunde 
Dietlsiedlung.

Einige neue Mannschaften waren 
heuer mit dabei.

MARKTGEMEINDEMEISTERSCHAFT 
Golf

Am 15. August wurde die Marktgemein-
demeisterschaft in Golf ausgetragen.

Den Marktmeistertitel holte sich Alex-
andra Mühlbauer bei den Damen und 
Martin Hawle bei den Herren.

Organisator Herbert Schwarz freute sich 
mit Bgm. Peter Harringer über die zahl-
reiche Teilnahme an der Meisterschaft.

v.l.n.r.: Sylvia Stieb, Reinhard Holzinger, Gabriele Obermaier, Organisator Herbert 
Schwarz, Alexandra Mühlbauer, Martin Hawle, Andreas Spießberger,  
Bgm. Peter Harringer

Auch die Verpflegung 
kam nicht zu kurz.

Die Marktmeister mit Vertretern der Gemeinde und dem Organisator.
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Tischtennis Hobbykurs für Kinder & Jugendliche
Tischtennis wird gerne auch als High Speed Schach bezeichnet. In diesem Kurs werden die 
wichtigsten Grundschläge und Techniken im Tischtennis erklärt und geübt. So kann unter Hilfe 
von Regauer Vereinsspielern das eigene Geschick schnell verbessert werden. Natürlich wird 
auch der Spaß neben Bewegung und Sport nicht zu kurz kommen.

Ort: 	 Turnhalle MS Regau
	 Immer Dienstag von 17:30 bis 19:00 Uhr
Start: 	 Di. 07.11.2023 bis Ende des Schuljahres (02.07.2024)
Kursgebühr: 	 10€ für Union Mitglieder
	 25€ ohne Mitgliedschaft 
	 (Im Preis von Nichtmitgliedern ist die 1-jährige Unionmitgliedschaft berücksichtigt.)

Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre! Max. 12 Teilnehmer. 
Anmeldung an tischtennis@sportunion-regau.at

Die Sportunion Regau freut sich auf Euer Kommen!

Rund 70 Teilnehmer:innen spielten über 3 Wochen bei besten Tennisbedingungen in sieben Bewerben um die 
begehrten Gemeindemeistertitel, drei davon waren Jugendbewerbe.

Gemeindemeister der allgemeinen Klasse: 
Mario Leinberger

Die Führenden der Jugendbewerbe.

MARKTGEMEINDEMEISTERSCHAFT 
Tennis
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Perchtenlauf
Freitag, 1. Dezember
am Marktplatz in Regau

Beginn:	 17:00 Uhr
Perchtenlauf:	 18:00 Uhr

Für die Kleinen wird wieder der Nikolaus kommen.



Gratis-Tausch von energiefressenden Haushaltsgeräten
Der Tausch von energiefressenden Haushaltsgeräten in einkommensschwachen Haushalten wird ak-
tuell bis zu 100 % vom Staat gefördert.
Die aktuell hohen Energiepreise stellen eine Herausforderung für Menschen mit geringem Einkommen dar. Einkom-
mensschwache Haushalte nutzen oft alte, energiefressende Elektrogroßgeräte, da sie sich keine energieeffizienten 
Geräte leisten können.

Der Klimafonds fördert mit dem Pilotprogramm „Energiesparen im Haushalt: Be-
ratung & Gerätetausch“ erstmalig Energiesparberatungen und den Austausch von 
energiefressenden Elektrogroßgeräten in Haushalten mit geringem Einkommen.
Durchgeführt wird die Beratung von der Caritas. Der Antrag für einen Beratungstermin 
erfolgt über diese Website:
https://www.caritas.at/hilfe-angebote/angebote/nothilfe/energiesparberatung 

Gefördert wird in erster Linie der Anschluss an eine klimafreundliche oder hochef-
fiziente Nah-/Fernwärme. Ist diese Anschlussmöglichkeit nicht gegeben, wird der 
Umstieg auf eine Holzzentralheizung oder eine Wärmepumpe gefördert. Gefördert 
werden Material-, Montage-, Planungskosten und sogar Entsorgungskosten für außer 
Betrieb genommene Kessel.
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/
sauber_heizen_fuer_alle/Infoblatt_Sauber_Heizen_2023.pdf 

Sauber Heizen für Alle!
Diese Förderung gilt ebenfalls für Menschen mit geringem Einkommen und auch hier ist eine Förderung bis 
100% möglich. Gefördert wird der Ersatz eines fossilen Heizungssystems (Öl, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und 
strombetriebene Nacht- oder Direktspeicheröfen) durch ein neues klimafreundliches Heizungssystem.

Mehr Informationen zum Thema Energie- und Klimawende ...
... in unserer Region finden Sie auf der Website 
der Klima- und Energiemodellregion Vöckla-Ager: www.kemva.at

w
w

w.
pi

xa
ba

y.
co

m

OÖ Heizkostenzuschuss
Der OÖ. Energiekostenzuschuss in Höhe von € 200,- wird automatisiert 
an die Bezieherinnen und Bezieher des OÖ. Wohn- und Energiekostenbo-
nus, sowie der Wohnbeihilfe ausbezahlt. Es ist kein Antrag notwendig!

Die Gewährung des Zuschusses ist von der Höhe des Einkommens abhängig.

Der Zuschuss wird an jene Personen ausbezahlt, deren Jahresbruttoeinkommen aus 
dem Jahr 2022 je Haushalt summiert, nachfolgende Werte nicht überschreitet:
•	 Einpersonenhaushalte: Jahresbruttoeinkommen bis 27.000,00 Euro
•	 Mehrpersonenhaushalte: Jahresbruttoeinkommen bis 65.000,00 Euro

Die Antragsfrist läuft von 2. Oktober bis 30. November 2023.
Der Antrag kann ab 2. Oktober online über die Website des Landes Oberösterreich gestellt werden.
Dort finden Sie auch alle Informationen: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/energiekostenzuschuss.htm
Sollten Sie Hilfe bei der Antragsstellung brauchen, kommen Sie in unser Bürgerservicebüro. 
Bringen Sie dazu Sozialversicherungsnummer, Bankverbindung und Einkommensnachweise aller 
Haushaltsmitglieder mit.
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•	Kaputte Glühbirnen  
durch Leuchtmittel der Energieeffizienzklasse A++ ersetzen. 

•	Licht bei längeren Pausen (über eine halbe Stunde)  
abends in nicht benützten Räumen abdrehen. 

•	Stoßlüften an Stelle von ständig gekippten Fenstern! 
•	Heizkörper (wenn möglich) nicht verbauen,  

verstellen oder durch Vorhänge verdecken.

Einfache Regeln zum Energiesparen
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Geburten

Birgit Sternbauer & Gerald Ganglberger, 
Föhrenweg...........................................Leni
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Tanja Gaishüthner & Christoph  
Spießberger, Preisinger Feld...........Leni

Verena Ott & Dominik Kalsberger
Schallermühle....................................... Luc

Kübra & Murat Palta
Andreas-Hofer-Straße.......................Dila

Magdalena Kreuzer & Marco Pedrotti
Hattenberg....................................... Emilio

Doris Auböck & Philipp Lumpf
Wehrgasse....................................Vincent

Andrea Hainbuchner &  
Alexander Obermair, 
Rutzenmoos...........Wilhelm Alexander

Jasmina & Sadin Ramić
Fischergasse....................................Rejjan

Susann Quosdorf & Bernhard Sutter
Suttner Straße ................................Aaron

Birgit & Patrick Zeitlinger
Am Agersteg....................................Lukas

Annika Herda & Lukas Holzmair
Schallermühle..................... Mara

Manuela Schuster & Thomas Bürger
Schallermühle.....................................Felix

Lisa & Simon Fiebiger
Bachgasse........................................ Niklas

Andrea & Michael Stadlmayr
Lenaustraße..................... Jasmin Sophie



Johanna Kletzmair & Thomas Lachmair

Kerstin Lassning & Christoph Nagl
Rutzenmooser Ring

Sabine Böck & Peter Mairhofer
Marktstraße

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit!
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Atzmüller Ludwig
91 Jahre
Erich Altenstrasser
85 Jahre

Hedwig Holzleithner
90 Jahre

Pascal Rührlinger BSc hat 
das Bachelor-Studium der 
Betriebswirtschaft  an der 
Karl-Franzens-Universität 
in Graz erfolgreich abge-
schlossen.

Olivia Rametsteiner & Martin Pilz
Schönberg

Alles Gute 
zum Geburtstag!

im Starmovie Regau, 3 Filme zur Auswahl
Nähere Informationen finden Sie auf der Website der Marktgemeinde Regau: www.regau.at

Sonntag, 19.11.

Wir gratulieren 
herzlich!



In lieber Erinnerung

Ehejubilare
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Petra Schütz, 56
Sterngasse

Martin Osterkorn, 38
Rutzenmooser Ring

Christine Schernberger, 78, 
Bauernfeindsiedlung

Wolfgang Fischer, 64 
Alm

Theresia Roither, 92
Illingbuch

Notburga Engel, 88
Dietlsiedlung

Wir 
gratulieren

herzlich!

Gerhilde & Hermann Zauner
Diamantene Hochzeit

Gabriele & Herbert Rührlinger 
Goldene Hochzeit

Josefa & Josef Nussbaumer 
Steinerne Hochzeit

Christine & Johann Kienberger 
Goldene Hochzeit



09.12.23 19:30 UHR
KONZERT
Musikalische Leitung: MICHAEL LETTNER

Kartenvorverkauf 
bei allen MusikerInnen

in der MS REGAU
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BÜRGERKORPSKAPELLE
REGAU

feat Daxner 3
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1100  WWiinnzzeerr  &&  vveerrsscchhiieeddeennee  SScchhmmaannkkeerrll 
Veranstalter: Uniformiertes Bürgerkorps Regau 

mehr Infos unter www.garderegau.at 

REGIONALER HEIMBRINGERDIENST!  

aabb  1199..0000  UUhhrr  
TURNHALLE REGAU        Eintritt: € 3,- 



Regelmäßige Veranstaltungen im Seniorenzentrum

Kostenlose Handysprechstunde: je-
weils Montag von 14:00 bis 16:00  
(23.10, 27.11.)

Dienstags-Frühstück:  
jeden Dienstag  
von 8:30 bis 10:30

Offene Singrunde: Dienstag  
ab 14:00 Kaffee, 14:30 Singen   
(24.10., 28.11.)

Regauer Fotofreunde:  
am 1. Montag im Monat um 19:00  
(06.11., 04.12.)

Spielenachmittag:  
jeden Mittwoch ab 13:30

Gesundheit durch Bewegung:   
jeden Montag 9:00 bis 10.00 

Tanz im Sitzen:  
jeden Montag von 9:00 bis 11:00

English Konversation:  
dienstags 10:00 bis 12:00 
(24.10., 07.11., 21.11., 05.12.)

Treffpunkt Tanz:  
donnerstags (19.10., 02.11., 16.11., 
30.11., 14.12.) 

Meditation:  
donnerstags (19.10., 02.11., 09.11., 
16.11., 23.11., 14.12.)

Nordic walking: dienstags 9:00 Uhr 

Strickrunde: mittwochs 13:30 Uhr

Veranstaltungskalender
Mi 01 Allerheiligen
Do 02 Allerseelen
Fr 03 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 04 8:00 - 16:00 Erste Hilfe-Kurs 
im Seniorenzentrum

So 05

Mo 06

Di 07 16:30 Stammtisch für pflegende  
Angehörige im Seniorenzentrum

Mi 08

Do 09

Fr 10 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 11 9:00 - 15:00 Erste Hilfe bei Kindern
im Seniorenzentrum

So 12

Mo 13

Di 14

Mi 15 13:00 - 14:00 Agrarfoliensammlung
Do 16

Fr 17 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 18

So 19 Kinofamilientag - gratis ins Kino!

Mo 20 14:30 - 16:30 Elternberatung 
BITTE ANMELDEN: 07672 702 73 4 21

Di 21

Mi 22

Do 23

Fr 24 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 25 8:00 - 12:00 Feuerlöscherprüfung 
im Feuerwehrhaus Regau

So 26 9:40 Gugelhupfverkauf: nach dem 
Gottesdienst vor der Pfarrkirche Regau

Mo 27

Di 28

Mi 29

Do 30 18:00 Vortrag: Brustkrebs-Prävention 
im Seniorenzentrum

Fr 01 17:00 Perchtenlauf am Marktplatz Regau

Sa 02
13:00 - 22:00 Regauer Advent 
16:00 Adventkranzweihe 
in der Pfarrkirche Regau

So 03 9:30 - 18:00 Regauer Advent
Mo 04

Di 05 16:30 Stammtisch für pflegende  
Angehörige im Seniorenzentrum

Mi 06

Do 07
Fr 08 Mariä Empfängnis
Sa 09 19:30 Konzert der Bürgerkorpskapelle

So 10 18:53  7 vor 7 Lobpreisabend im evang. 
Gemeindezentrum Rutzenmoos

Mo 11 19:00 Gemeinderatssitzung

Di 12

Mi 13

Do 14

Fr 15 14:30 - 18:30 Bauernmarkt
Sa 16 Glühweinstand der FF Rutzenmoos
So 17

Mo 18 14:30 - 16:30 Elternberatung 
BITTE ANMELDEN: 07672 702 73 4 21

Di 19

Mi 20

Do 21

Fr 22
14:30 - 18:30 Bauernmarkt
16:00 Punschgenuss mit Vorweihnacht-
licher Feierstunde in Rutzenmoos

Sa 23

So 24 Heiligabend

Mo 25 Weihnachtstag

Di 26 Stefanitag

Mi 27

Do 28

Fr 29 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 30

So 31 Silvester

November Dezember
Mo 16

14:30 - 16:30 Elternberatung 
BITTE ANMELDEN: 07672 702 73 4 21
19:00 Gemeinderatssitzung

Di 17

Mi 18

Do 19

8:00 - 11:00 Gartln im Laubengarten 
(eine Stunde nach Ihrem Ermessen)
19:00 Vortrag im Evang. Museum:  
Die Integration der Siebenbürger Sach-
sen in Österreich

Fr 20
14:30 - 18:30 Bauernmarkt
19:30 Benefizkonzert der Polizeimusik 
im Kinosaal Attnang-Puchheim

Sa 21 20:00 Konzert Posaunenchor in der 
evangelischen Kirche Rutzenmoos

So 22
Gemeindevertretungswahlen Evange-
lische Kirche Rutzenmoos (nach dem 
Gottesdienst)

Mo 23

Di 24

Mi 25

Do 26 Nationalfeiertag
14:00 Saisonstart in der REVA-Halle

Fr 27 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 28 Seniorennachmittag
Weinfest „Vinalia Rebegau“

So 29

Mo 30

Di 31
14:00 Kutschenfahrt des Seniorenzen-
trums – Grenzlandtreffen Vituskirche, 
Kaisereiche

Oktober
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Allerheiligen
in der Pfarre Rutzenmoos
8:30 Friedhofsandacht 
9:00 Gottesdienst in der Pfarrkirche 

in der Pfarre Regau
9:00 Gottesdienst in der Pfarrkirche
14:00 Allerheiligenfeier in der Pfarr-
kirche, anschließend Prozession 
zum Friedhof, Andacht und Grä-
bersegnung
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Blutspendeaktion
Montag, 	 11.12. 	 15:30 - 20:30 	 Turnsaal Rutzenmoos
Dienstag, 	12.12. 	 15:30 - 20:30 	 Turnsaal Regau
Mittwoch, 	13.12. 	 15:30 - 20:30 	 Turnsaal Regau
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om Der Kulturausschuss 
der Marktgemeinde 

Regau lädt  
herzlich ein!

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
13:00 - 22:00 Uhr 

Sonntag, 3. DeSonntag, 3. Dezemberzember
9:30 - 18:00 Uhr

Nähere Informationen zum Programm von Regauer Advent und Punschgenuss finden Sie in einer Extraausgabe der 
Regauer Gemeindenachrichten und ab Mitte November auf der Homepage der Marktgemeinde Regau.

Der Ausschuss für Kultur und Sport der 
Marktgemeinde Regau lädt ein zum:

�� � �����
�

SU SNEGHCSNUP

Bei dieser Veranstaltung wird fotografiert/gefilmt. Die Fotos/Videos werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zur Darstellung unserer Aktivitäten veröffentlicht 

– das heißt, Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die Marktgemeinde Regau. Weitere Informationen finden Sie auf www.regau.at/web/datenschutz.

MON OE SZTUR NI
�� � �����

�
DVENT A SREUAGER SED NEMHAR MI

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember

ab 16:00 Uhrab 16:00 Uhr

mit Vorweihnachtlicher Feierstunde 
in der Pfarrkirche Rutzenmoos

im Starmovie Regau, 3 Filme zur Auswahl
Nähere Informationen finden Sie auf der Website der Marktgemeinde Regau: www.regau.at

Sonntag, 19.11.

K U N S TK U N S T  K U L T U RK U L T U R  I M P U L S EI M P U L S E  K R E A T I V I T Ä TK R E A T I V I T Ä T
Wir freuen uns auf Ihre Ideen!
Das Spektrum der kulturellen Ereignisse in Regau ist ganzjährig ein mehr wie Breites und Vielfältiges. Ob Vereinsfeste, 
individuelle Angebote oder Veranstaltungen der Marktgemeinde bzw. durch deren Ausschüsse. 
Jährlich füllt sich der Veranstaltungs-Terminkalender der Gemeinde-Homepage mit zahlreichen, etablierten und für 
uns als Bürger:innen sehr wertvollen und wichtigen Terminen. Und doch, oder gerade deshalb ist stets noch Luft oder 
Platz für frischen WindPlatz für frischen Wind.

Hier kommen Sie ins Spiel, liebe Regauer:innen! Zum Beispiel mitmit Ihrer Veranstaltungs-IdeeIhrer Veranstaltungs-Idee, 
die Ihnen vielleicht schon länger unter den Nägeln brennt - und die zur Umsetzung vielleicht einfach nur einen hilfrei-
chen Rahmen braucht. 
Schreiben sie uns! Wir freuen uns auf die gemeinsame Ideen-Besprechung im Ausschuss!
Kontakt:Kontakt:  Gemeinde@regau.ooe.gv.at 	 Ausschuss für Kultur & Sport
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